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9 ] Feinern dito, dos Pf r Rthir.
10, ] Ftinrr Chocobde, Da^’Pf.21 A!d.4.H!r.
11, ] Extra feiner dito, das Pf.l.Rkhtr. Dabey ist zubekommen.
12, ] Ordinair Und fein Ungarisch * Master, Periicot, Syrop de Capillaire,

Eau des Carmes , Eau Admirable , StyffeN-Kugtln , oriünaife ur»Ö ffitne

stopfen stuf Bouteillen, HaardtUteiS, und glatt Band, alles in raisonablen

Preist.
L.) Es wird hiermit bekannt gemacht, daß die ordinaire fahrende Post zwischen

 hier und Hanover mit ansang des nächst kommenden Monaths -Octodr. zwev-
mäh! in der Woche ad-und zugehen werde, und zwar wird Selbige diesen
Winter hindurch, des Sonntags und Donnerstags Nachmittags um i.

Uhr von hier nach Hanover abfahren, des Montags undFreytags zu Min
tage aber von daher hier ankommen. Annebst dimer auch jedermann zurNach-
richt,dast die Winterfahrten in anfehung der fahrenden Posten zwischen hm
und Franckfurt mit ende dieses Monathö wiederum angehen werden.

Castei denri.Srpt 1747.
Künisk.Fmstf.Oder Post-Ämbt hierfeibff.

7.) Der Kauffmann Moá Ea^iüe, der eine Zeitlang für der Rennbahne in der
Frau Bonnin Behausung gewöhnet, hat mchtzo seine Wohnung verändert,
und ist zu staden aus dem Marckt neben dem Italiener Herr Prtrozzino,es ftr.D
auch wie sonsten bey ihm zu bekommen untrrschüdiiche Weine in Oxthoffen
und bouteillen um einem billigen Preiß, wie auch allerhand Calanterre-und

andere Waaren.
$.) CS sollen allerhand Eñ-clen an Silberwerck, Kupfer, Zinn, Messing,

sengeráthe, Porcellain, Glasern, Spiegeln, Schiidereyen, Büchern,Schreib-
Comtoirs mit Spiegeln, Schra'nckrn, Tischen. Stühlen, ingt. eine Engl.
Corntoir-Uhre und sonsten allerhand Hausgera'lhe gegen baare Zahlung ver-
auctionim werden. Wer nun davon zu kauften willens, kan sich m des Seel.

Raths i Verwandten Herr Kayrns Behausung in der obersten Gasten Mon

tags den y.Octobr.und folgende Lage nechstkünffeig jedrsmahlen Nachmit
tags um r . Uhr einfinden.

9. ) Morgen als den i0. Oct. und folgende Tage Nachmittags preise um 2 Uhr
a c.soll eine Audion von auserlesenen und meistentheils neuen Ibcolozischen,

Philologischen / philosophischen, und Mathematiken, dabey auch^urillifchrn,
Medicirnschen, ttittorischen und andern hierzu gehörigen wohl conditionirten
Büchern in dem Gundelachischen Hause aus dem Graden gehalten werden,wo
selbst man auch solche heute und die folgende Tage über allezejlj früh Morgens
von 8-diS l r Uhr besehen ka n.

10. ) In einer gewissen Haushaltung ist ein silberner Löffel entwendet worden.
Wann


